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FreitagSitzungdesWienerGemeinderates.DerGemeinderatwurdefürmor-¬
genFreitag5Uhrnachmittagseinberufen,EswirddieSpezialdebatteüber
denVoranschlagderVerwaltungsgrappefürWohlfahrtspflege ,Jugendfürsor-¬
geundGesundheitswesen,dieamMittwochbegennenwordenist ,fortgesetzt
werden.

WasserbezugderWienerKleingärtner,VereinbarungsgemässsinddieVoraus-¬
zahlungenfürdenWasserbezugallerWienerKleingärtnerimJahre1927
vom10 ,JännerangefangenimVerbandderKleingärtner,XV,,Moeringgasse
Nr ,7nachmittagsvon3bis6Uhrzuentrichten.Dortwerdenauchdie
Guthabenaus demJahre 1926abgezogen.

GrosserErfolgderAusstellungderWienerKanstgesellschaft.
Mehrals hundertBilderverkauft .

Wieseinerzeitberichtetwurde,hatsichimDezemberdes
vergangenenJahresdie WienerKunstgesellschaftgebildet .Sie zähltbe¬
reits 825Mitglieder ,die sichgrösstenteilsausKunstfreundenzusammen¬
setzen ,Fräsidentist derMahlerRanzoni,VizepräsidentDr .Markowitz;
demVorstand gehören Maler Professor Harlfinger ,Bildhauser Heu ,Maler

Zülow,MalerHauser,MalerOzlberger,HpfratDr .Leisching,Rechtsanwalt
Dr .SchückundGemeinderatBroczyneran .DieGemeindeWienhat derKunst¬
gesellschafteineSubventienvonzehntausendSchillinggegehen.DasUn¬
terrichtsministeriumunterstütztedieJesellschaftmitviertausendSchil
ling .WenigeTagenachihrerGründunghatdieWienerKunstgesellschaft
ihre erste Ausstellung in der Sezession eröffnet .Die Ausstellung wur- ¬

debisheutevonrundsiebentausendPersonenbesucht,Einungemeingünsti
ger Erfolg ist der neuenFormdes VerkaufesvonAusstellungsobjektenauf
Teilzahlungbeschieden .Durchdiese NeueinführungwurdenvieleSunst¬

interessentenin dieLageversetztwirklichkünstlerischeBilderzuer¬
werben .Bis11 ,JännerwurdenrundhundertWerkevon19Künstleraver-¬
kauft .DerVerkaufspreisbeträgtrund22,000Schilling .Diesesgünstige
Ergebniserforderte in denvier Wochen ,in denendiese Ausstellungnun¬
mehrzugänglichist ,eineviermaligeUmgestaltung.EinbesonderesIn-¬
teresse finden auchdie täglich um2 7 UhrabendsstattfindendenFührun¬
gendurchdieAusstellung.DieseZahlenbeweisendasganzausserordent¬

licheguteGelingendieserAktion .DieneueVereinigunghatdamitihren
Hauptzweck ,die Fünstler mit den breiten Massender BevölkerunginVer¬
bindungzubringenerreichtundwirdnuneigeneRäumemieten,woständi¬
geAusstellungenveranstaltetwerden.AuchdortwirdderAnkaufderaus
gestelltenKunstwerkedurchRatenzahlungenerleichtertwerden.

KongresstadtWien.
AusländischeUrteile.

In der ausländischen Presse wird in letzter Zeit die RolleWiens

alsKongresstadtwiederholterörtert.
Im" PesterLleyd "bespricht der Vizepräsidentdes ungarischenFren

denverkehrsverbandes ,OberregierungsratBáné ,Fremdeverkehrsfragenund
äussert sich . . : "Wienwächstsich ebenjetzt zur Stadt derKongresse
aus .Eshat es in derOrganisationbereitsso weitgebracht ,dassbeinahe
auf jede Wocheirgendeine Veranstaltung fällt . "- Die"München- Augsburger¬

ZeitungstelitineinemArtikel" AusOesterreichsWirtschaft"fest :„Die
günstigeEntwicklungimLaufederJahreist u ,a ,derHebungdesFremdenver-¬
kehreszuzuschreiben ,diesichbesondersin Wiengünstigausgewirkthat
Wienwarin demZeitraumzwischenMaiundOktoberder Schauplatzeiner
grossen Anzahl von Kongressen verschiedener Art ,von deneneinzelne

internationalenCharakterhatten . "- IneinemösterreichischenBriefeder
VolkswachtamBodenseeheisstes :„WienhatsichwiederzuseinerStel¬

lungalsvornehmsteFremdenstadtanderOstgrenzedesgeschlossenendeut
schenSprachgebietesemporgerungen ,Schondie Tabellender amtlichgemel
deten Anzahlauswärtiger Gäste im ersten Halbjahr 1926zeigen einebeträch

liche Zunahmeder ZiffernimVerhältniszumentsprechendenZeitraumdes
Vorjahres .DieHerbstmesseimSeptemberschlugnachdieserRichtungeinen
erfreulichenRekord,Rund90HotelsderStadtwareneineWochehindurch
vollbesetzt . "- "ChristianSeienceMonitor",Boston,schreibt :"Trotzdes
schlechtenWettersimheurigenSommersindungefährdreissigtausendFremde
nachVesterreichgekommen,Besondersinteressantist ,dassdieZahlder
Amerikaner,welcheWienbesuchten ,gegenüberdemJahre1912um68Prozent
gestiegenist .DerZustromderFremdenbewirktdieErhöhungdessogenann
tenunsichtbarenExportesundhervorragendeStatistikerhabenerrechnet,
dassNeunzehnteldesPassivumsderösterreichischenHandelsbilanzdurch
diesenunsichtbarenExportwiederwettgemachtwerden. "-Inder"New-York
Times "besprichtderSekrstärderJoungMenChristianAssociationeinge-¬
henddie WienerWohnhausbautenundschliesst mit denWorten :" Ichglaube

dassdasreicheNew-Yorkdasselbetunkann ,wasdasarmeWiengetanhat .
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